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Eiſeubahnureformen

D Berlin 26 Jul
Seit Jahren berrſcht Stillſtand im Gebiete der preußiſchen

Eiſcnbahnverwaltung ſeit Jahren wird von Tarifreſormen ge
rochen aber die Reformen werden nicht durchgeführt Siid

deutſchland iſt jetzt wieder einen Schritt vorwärts gegangen
die Staatseiſenbahnen von Bayern Baden Württemberg und
ElſaßLothringen haben ſich über eine durchgreifende Herab
ſetzung der Perſonentarife geeinigt Jn Preußen bleibt nach
wie vor die Deviſe Jmmer langſam voran

Der preußiſche Eiſenbahnminiſter Thielen iſt unzweifelhaft
ein tüchtiger Fachminiſter er iſt perſönlich auch Reformen
nicht abgeneigt wie er denn als oberſter Leiter der elſäſſiſchen
Reichsbahnen dem ſüddentſchen Reformplan zugeſtimmt hat
Aber für Norddentſchland will er eine Herabſetzung der Per
ſonentarife und ſonſtige Verkehrserleichternngen nicht zugeſtehen
weil Herr v Miquel davon eine Verringerung der Eiſenbahn
überſchüſſe fürchtet und die fiskaliſche Seele in der Bruſt des
Herrn Thielen mächtiger iſt als die reformlnſtige Herr Thielen
ſt jetzt acht Jahre im Amt aber es iſt während dieſer Zeit
ſoſt gar nichts geſchehen um eine Reform der Perſonentarife
wirklich zu ſtande zu bringen Dabei war die Frage ſchon
unter Herrn v Maybach angeblich in Fluß gekommen Selbſt
ſolche Reformen die der preußiſche Eiſenbahnminiſter mit
einem Federſtrich durchführen konnte ſind unterblieben Wir
erinnern nur an die zahlloſen von dem jetzigen Eiſenbahn
miniſter ſelbſt als ein Konglomerat bezeichneten Wider
ſinnigkeiten unſerer Vergünſtigungstarife an die Scherereien
denen das Publikum bei ihrer Benntzung ausgeſetzt iſt Da
giebt es im Bereich der preußiſchen Stagtsbahnverwaltung
und nur in ihr ſog Anſchlußrückfahrkarten zu den feſten
Rundreiſekarten Es beſteht nicht der geringſte Grund
warum dieſe Anſchlußrückfahrkarten nicht auch zum Anſchluß
an Fahrſcheinhefte benutzt werden ſollen Sodaun werden ganz
noch Willkür die Anſchlußrückfahrkarten von gewiſſen Stationen
das ganze Jahr hindurch von anderen nur während des
Sommers ausgegeben Wir erinnern ferner daran daß die
Bahnverwaltung trotz ihres Verſprechens die Stationsbeantten
nicht mit unnützen Schreibereien während der Abfertigung der
Züge zu behelligen nach wie vor die Plackerei des Publikums
und der Stationsvorſteher beſtehen läßt die Unterbrechungs
vermerke auf den Fahrkarten in den Augenblicken des eiligſten
Außendienſtes ſchriftlich anzubringen

Rund um Deutſchland herum ſind in den letzten zehn Jahren
gerade auf dem Gebiete des Perſonentarifweſens die ein
ſchneidendſten Verbeſſerungen und Verbilligungen eingetreten
Es ſei nur erinnert an die Zonentarife in Ungarn Rußland
Dänemark und Schweden Wir verweiſen ferner auf die Ein
führung der ſog Landeskarten in Belgien Dänemark
Württemberg auf die badiſchen und holländiſchen Kilometerhefte
mit ihren weitgehenden Ermäßigungen auf die allgemeine

NRachdruck verboten

Stanbkrankheiten
Von Dr Curt Rudolf Kreußner

Einer der größten Feinde des Menſchen iſt der Staub das
wiſſen nicht nur unſere Hausfrauen und Dienſtboten welche
einen ewig erbitterten Krieg gegen denſelben führen um Möbel
Bilder Uhren und all den anderen Hausrath unſerer Wohnungen
vor ihm zu ſchützen ſondern ebenſo auch der Radfahrer der
ſeine Maſchine nicht oft genug vom Staube reinigen kann der
Gelehrte dem er die feinſten Jnſtrumente verdirbt der Uhr
macher dem er den GSaug der Uhr hemmt und die Beiſpiele
wo der Staub Unheil anrichtet oder zum mindeſten durch ſeine
er Gegenwart beläſtigt könnten ins Endloſe vermehrt
werden

Seine ſchlimmſte Eigenſchaft iſt aber daß er die menſchliche
Geſundheit auf Schritt und Tritt bedroht denn er iſt all
gegenwärtig und birgt in ſeiner Beſchaffenheit die Entſtehungs
urſachen für zahlloſe Krankheiten Nehmen wir einmal eine
Staubprobe unter das Mikroſkop und betrachten ſie unter
ſteigenden Vergrößerungen Da ſehen wir ſchon bei mäßigen
Vergrößerungen ein große Anzahl meſſerſcharfer dolchartiger
Parlikelchen von Quarz Kalk oder Kieſelſänreverbindungen
welche ihre Entſtehung vorzugsweiſe dem Verkehr auf den
gepflaſterten und ungepflaſterten Straßen verdanken daneben
treiben ſich Kohlenſplitterchen Metallſtaub und zahlloſe Theilchen
Aganiſchen Staubes wie Pflanzenfäſerchen Reſte von Haaren
Hautſchüppchen der Staub von den Flügeln von Schinetter
lingen und anderen Jnſekten kurzum eine Legion von Zer
trümmerungsprodukten der thieriſchen und pflanzlichen Lebewelt
ernm Nehmen wir ſtärkere Vergrößerungen zu Hilfe ſo ver

mehrt ſich auch die Zahl dieſer Staubtheilchen welche bis dahin
dank ihrer Kleinheit dem Auge unſichtbar blieben daneben
tritt aber jene winzige Lebewelt von Organismen nämlich die

akerformen kleinſter Thiere die Schimmelpilze und beſonders
d e Bakterien auf und wenn wir bis an die äußerſten Grenzen
er Vergrößerung gehen welche ſich in den beſten Mikroſkopen

n etwas mehr als 3000 linegr beläuft ſo ſehen wir immer
un nene gerade eben noch wahrnehmbare Pünktchen auf

uchen welche uns beweiſen daß die Verfeinerung und Zer

Einführung der zehntägigen Giltigkeit für Rückfahrkarten in
Süddentſchland die allerdings jetzt bei der beſchloſſenen erheb
lichen Herabſetzung der Perſonentarife in Fortfall kommen
ſollen Die preußiſche Verwaltung hat eine Tarifermäßigung
nur im berliner Vorortverkehr eintreten laſſen wo ſie aber
nicht mehr aufgeſchoben werden konnte Jm Fernverkehr iſt
keine Ermäßigung eingetreten ſondern es hat ſogar eine Ver
theuerung ſtattgefunden Die Znuſchlagskarten bei den Zügen
haben eine beträchtliche Vermehrung der Stagtseinnahmen zur
Folge gehabt die vom Publikum getragen werden muß Man
hat ſie damit gerechtfertigt daß dem Publikum durch die

Züge auch Vortheile geboten werden aber dieſe Vortheile
ſind doch kaum derart daß eine Verthenerung des Verkehrs
gerechtfertigt wäre Auch die nun eingeführten Bahnſteigkarten
ſind fiskaliſche Maßnahmen zur Erhöhung der Einnahmen
Allenfalls ließe ſich von einer Rührigkeit der preußiſchen
Eiſenbahnverwaltung reden auf dem Gebiete der polizeilichen
Verbote in den Bahnhofsränmen und den Eiſenbahnwagen
Die Reihe der Vergehungen auf die ſechs Mark Strafe geſtellt
ſind iſt in den letzten Jahren erheblich bereichert worden

Der Stillſtand im preußiſchen Eiſenbahnweſen iſt bedauerlich
im Jntereſſe des Publikums aber bedauerlich auch im Jntereſſe
der Reichseinheit Es beſteht heute geradezu eine neue Main
linie im Eiſenbahnweſen eine nicht zu unterſchätzende Gefahr
für den Reichsgedanken Die ſüddentſchen Staaten ſind zu
ihren Tarifreformen erſt geſchritten als ſie ſich überzeugt
hatten daß eine gemeinſame Reform mit Preußen nicht zu
erhoffen ſei Beneidenswerthes Süddeutſchland

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 26 Juli Nach einer an die münchener Bahnver
waltung gelangten Nachricht ſiedelt die Kaiſerin am 8 Auguſt
nach Wiesbaden über Demgegenüber meldet man aus Wies
baden daß dort über die bevorſtehende Ankunft der Kaiſerin
nichts bekannt ſei Jm königlichen Schloſſe zu Wiesbaden werden
gegenwärtig größe Erneuerungsarbeiten ausgeführt

Die Notirnngen der Getreidepreife

wie ſie ſeitens der vielgenannten Centralſtelle der Landwirth
ſchaftskammer veröffentlicht werden ſind durch die geſtern von
uns citirte Schrift des Sächſiſchen Vereins für Getreide und
Produktenhandel wieder einmal in eine eigenthümliche Be
leuchtung gebracht worden Da die Frage im Hinblick auf die
bereits im Gange befindliche Ernte augenblicklich von hervor
ragendem aktunellem Jntereſſe iſt ſo läßt ſich leicht begreifen
daß ihr von ſeiten der Landwirthe und Kaufleute ebenſo wie
von ſeiten der zuletzt am ſchwerſten betroffenen Konſumenten
gerade jetzt eine beſondere Aufmerkſamkeit gewidmiet wird
Wir entnehmen das qgus verſchiedenen uns in der Sache auch
heute wieder zugegangenen Zuſchriften von denen einige von

trümmerung der Materie weit über die Grenzen des für
Menſchenangen Sichtbaren geht Zum größten Theil werden
es wohl ebenfalls Splitterchen ſein welche kaum den 20,000ſten
Theil eines Millimeters lang ſind höchſt wahrſcheinlich befinden
ſich aber darunter auch noch zahlloſe Lebeweſen welche ſich bisher
unſerer Wahrnehmung entzogen haben und deren Kenntniß eine
weſentliche Lücke in der Lehre von der Aetiologie der Krankheiten
ausfüllen würde

Und das alles athmen wir ununterbrochen mit jedem Athem
zuge ein denn eine abſolut ſtaubfreie Luft giebt es nicht man
müßte ſich denn gerade aus flüſſigem Sauerſtoff und Stickſtoff
durch Vergaſung eine künſtliche Atmoſphäre herſtellen Freilich
iſt der Staubgehalt der Luft ſehr verſchieden groß Am ſtaub
freieſten iſt die Luft noch auf winzigen Jnſeln und Klippen
welche weltfern im Ocean hunderte von Meilen von jeder
Küſte entfernt liegen Dann kommt die Luft auf hohen Berg
gipfeln und je tiefer wir zu den Stätten der menſchlichen
Thätigkeit herabſteigen auf das platte Land in die Dörfer in
die Städte in die geſchloſſenen Wohn und Fabrikränme um
ſo mehr wächſt lawinengleich der Staub Die freie Luft ent
hält meiſtens nur einen kleinen Bruchtheil eines Milligramms
Staub pro Kubikmeter aber in den Arbeitsränmen gewerb
licher Betriebe ſteigt der Staubgehalt häufig auf 200 bis 900
Gramm für den gleichen Rauminhalt Luft

Jedenfalls athmet jeder Menſch auch wenn er über Wohn
räume verfügt welche in der erdenklichſten Sauberkeit gehalten
werden täglich Millionen Staubtheilchen ein zum Glück aber
gelangt nur ein kleiner Theil davon in die Lunge Die ſpalt
förmigen mit Schleimhaut überkleideten Luftwege zwiſchen den
Naſenmuſcheln die Schleimhaut des Mundes des Rachens
und der Luftwege fangen einen großen Theil des Staubes auf
welcher mit Schleim durch Huſtenſtöße entfernt wird und auch
aus den Bronchien wird der größte Theil deſſelben dadurch
beſeitigt daß die Millionen von Flimmerhärchen mit welchen
die Schleimhänte dieſer feineren Luflwege beſetzt ſind durch
ihre unnnterbrochene Bewegung den Staub nach oben gegen
den Mund zu trausportiren Was aber noch liefer hinunter
dringt wird von den Lymphſpalten der Lungenbläschen und
den Bronchialdrüſen aufgenommen oder in der Lunge ſelbſt
abgelagert Handelt es ſich nun um Staubmengen
ſo tritt keine weitere Schädigung der Geſundheit ein wenn
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ſo beſonderem Jntereſſe ſind daß wir noch ein ädie darin berührten Verhältniſſe cMenen wen rin
werden wir auf die ſeitens der Centralſtelle unterm 20 Jnii
veröffentlichten Notirungen anfmerkſam gemacht und da
müſſen die Notirungen aus Allenſtein in Oſt
preußen geradezu Kopfſchütteln erregen Während nämlich
bei Allenſtein für Hafer 154 160 M notirt ſind lantet die

HaferNotirung für Thorn bet 7,40 M Fracht nach Allen
ſtein auf 125 132 das iſt ein Unterſchled von 28
bis 29 M für Bromberg bei 9,10 M Fracht nach Allen
ſtein 125 131 das ſind gleichfalls 29 M weniger
Auf welche beſonderen Grundlagen dieſe Notirnngen der Central
ſtelle ſich ſtützen können wir natürlich nicht wiſſen wir halten
ſie indeſſen für falſch denn ſonſt könnte beiſpielsweiſe nicht blos
aus Thorn und Bromberg ſondern aus den meiſten noch weiter
eutfernten Orten Hafer nach Allenſtein mit ganz enormem
Verdienſt gehandelt werden Da die hohe AllenſteinNotirung
nicht blos an dieſem einen Tage gemeldet wird ſondern
ſich ähnlich wiederholt kann es ſich zweifellos nicht um
einen Druckfehler handeln Oder ſollte die Notirung etwa auf
Geſchäftsabſchlüſſen in Hafer baſiren die mit dem dortigen
großen Proviantamt das einen ſehr großen Haferbedarf hat
gemacht ſind oder gemacht werden ſollten Das ließe allerdings

tief blicken Es wäre gut wenn man in dieſer Hinſicht
bald etwas Näheres erfahren könnte und wenn die dort am
Getreidehandel intereſſirten Kreiſe für die nöthige Aufklärung
ſorgen wollten Wir wollen aber dem Werth der Notirungen
der Eentralſtelle an einem uns viel näher liegenden Beiſpiele
nachgehen da es ſich um Notirungen handelt die auf den
Getreidehandel unſerer Provinz Sachſen irreführend einwirken
müſſen Am 24 Juli notirte die Eentralſtelle

Weizen HaferMerſeburg öſtlich der Mulde 140 164 140 163
weſtlich der Mulde 150 158 145 145

Und am 25 Juli
Merſeburg öſtlich der Mulde 150 164 142 163

weſtlich der Mulde 144 162 140 160
Danach wäre alſo in der Nacht vom 24 zum 25 öſtlich der
Mulde der Weizen um 10 M emporgeſchnellt weſtlich der

äulde aber war er um 6 M niedriger und bis zu 4 M
theurer Erkläret mir Graf Oerindur Nach uns von
privater Seite zugehenden Mittheilungen betrugen unn aber
die Preiſe öſtlich der Mulde 148 157 weſtlich 150 bis
156 M und zwar handelte es ſich dabei um gute Durch
ſchnittswaare zu Marktzwecken Aehnlich wie mit den Weizen
preiſen iſt es aber auch mit den oben augeführten Preiſen für
Hafer ſolche Differenzen von 21 wie ſie aus den betr
Notirungen der Eentralſtelle hervorgehen ſind gar nicht vor
handen höchſtens ſolche von 5 M Oeſtlich der Mulde
vezahlt man nach unſerm Gewährsmann nicht 163
ſondern höchſtens 150 Mark weſtlich der Mulde
alſo auch bei uns in Halle würde man zwar
Primahafer von hieſigen Gütern mit 147 148 M aufkanfen
es kommt aber zu keinem Abſchluſſe weil er noch zu thenuer iſt
Man kaun aus dieſen wenigen Beiſpielen aufs neue ermeſſen
welcher Werth einmal den Notirungen der Centralſtelle
beizumeſſen iſt andererſeits aber auch wie irreführend der
artige Notirungen auf Behörden und Publikum einwirken
müſſen Unter dem ſo viel geſchmähten Börſenhandel wären
derartige Dinge rein unmöglich geweſen da hier die Oeffentlich

aber die Staubzufuhr eine bedentende und anhaltende iſt
treten die nachtheiligen Folgen in der Geſtalt jener Er
ſcheinungen auf welche man als Staunbkrankheiten bezeichnet

Die ſcharfen Mineralſplitterchen des eingeathmeten Staubes
verletzen die Schleimhant der Luftwege beſonders aber der
Brouchien und infolgedeſſen kommt es zu umfangreichen Ent
zündungen dieſer Schleimhäute welche ſich äußerlich als
Katarrhe verrathen Wenn der Patient rechtzeitig in die Lage
kommt dauernd friſche Luft zu athmen ſo tritt ſchnell Ge
ſundung ein Verbleibt er aber unter den alten Verhältniſſen
ſo wird der Zuſtand chroniſch wo größere Staubherde ſich in
der Lungenſubſtanz bilden kommt es zu knoligen und faſerigen
Gewebsverhärtungen zu eiterigen und brandigen Geſchwürs
bildungen der feineren und feinſten Bronchien welche die Ent
zündung und Vereiterung der Lunge namentlich aber die Ent
ſtehung der Tuberkuloſe vorbereiten und ſo iſt es nur zu gut
erklärlich daß in manchen Gewerben deren Ansübung die Anf
wirbelung beträchtlicher Stanbmaſſen mit ſich bringt weit über
die Hälfte bis zu ſieben Achtel aller Todesfälle durch Tuber
kuloſe verurſacht werden

Aeußerſt lehrreich ſind die Sektionsbefunde von Lungen von
Perſonen aus den verſchiedenen Lebensaltern Die Lunge eines
Neugeborenen iſt roſenroth und vollkommen ſtanbfrei von dem
Momente der Athmung durch die Luugen beginnt aber die Ab
lagerung von Staub in dieſelben die in der Regel über
wiegend aus Kieſelſäure dem Hauptbeſtandkheil des Straßen
ſtanbes beſteht Durch dieſe Ablagerung verliert aber die
Lunge mit den Jahren mehr und mehr ihre Farbe und nimmt
einen grauen Farbenton unterbrochen von helleren und dunkleren
Flecken an Das iſt die ſogenannte Kiefellunge mit der wir
uns alle herumſchleppen und deren Verſtanbung die Urſache der
in mittleren und höheren Lebensjahren eintretenden Abnahme
der Lungenelaſtizität und der zunehmenden an e n
emphyſematiſchen Beſchwerden iſt Man kann den abſo t
Staubgehalt einer Lunge dadurch beſtimmen daß man dieſel
zu Aſche verbrennt und die kieſelſauren Verbindungen welche
dabei unverändert bleiben von den anderen e
produkten trennt Man kommt dabei zu dem erſtaunli
Reſultgt daß der Kieſelſtaubgehalt in der Lungenaſche von Ex
wachſenen zwiſchen 4 und 17 beträgt Bei Stein
metzen Sleinbrucharbeitern teinklopfern uſw ſteigt dieſer
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keit der abgeſchloſſenen Geſchäfte ein viel zu ſicherer Regulator
für die Preiſe war

Die dentſch amerikaniſchen Sinn r d t
äſident der Vereinigten Staaten von Nordamerika

bis zum 24 Juli ertheilte Vollmacht zum
Abſchluß handelspolitiſcher Abmachungen mit anderen Staaten
ausgiebig bentzt Die Verträge die er namens der Union
abgeſchloſſen hat ſind ſämmtlich erſt in den letzten Tagen der
Güſligkeit ſeiner Vollmacht und zwar am Sonnabend v W
und am letzten Montag vollzogen worden Dadurch treten
Frankreich und Portugal in das geſicherte Verhältniß ßer
ſeitiger Meiſtbegünſtigung zu den Vereinigten Staaten außer
dem ſind die Handelsbeziehungen zu einer Reihe von mittel
und ſüd amerikaniſchen Staglen und zu Jamaica geregelt Ob
und wieweit unſere deutſchen Handelsbeziehnngen dadurch
indirekt beeinflußt ſind läßt ſich zur Zeit nicht überſehen
Zu bedauern bleibt es auf alle Fälle daß die unſichere
von den Amerikanern ſelbſt nicht reſpektirte Grundlage unſerer
Handelsbeziehungen zu den Vereinigten Staaten nicht bei
derſelben Gelegenheit durch eine ſolide und gegen zollbehörd
liche Willkür ſchützende Abmachung erſetzt werden konnte

Die Schnuldentilgung im Reiche

Offiziös ſchreibt man Die letzten drei Jahre haben im
Reiche ganz beträchtliche Poſten zur Schnldenvertilgung ver
fügbar gemacht Jm Jahre 1896,97 waren es nicht weniger
als 50 Mill im Jahre 1897,98 371 Mill und im
letzlverfloſſenen Etatsjahre über welches jüngſt der Final
abſchluß der Reichshauptkaſſe veröffentlicht wurde 42,4
Mill M Jnsgeſammt ſind alſo für dieſen Zweck in den ge
nannten drei Jahren rund 130 Mill M zur Verfügung ge
weſen Dank dieſen günſtigen finanziellen Abſchlüſſen hat der
Anleihebedarf in dem gleichen Zeitraum ſich auf ein Minimum
rednziren laſſen können Wenn man bedenkt daß im Jahre
1897,98 zuerſt mit einem Anleihebedarfe von 81,5 Mill ge
rechnet werden mußte und im Jahre 1898 der Etat einen
ſolchen von 55,6 Mill vorſah ſo wird man ſicherlich überall
die ſchließlich für die letzten drei Jahre nothwendig gewordene
Anleihe von insgeſammt 33,2 Mill alſo für den Jahresdurch
ſchnitt von 11 Mill klein finden Man muß ferner in Be
tracht ziehen daß die Reichshanptkaſſe in allen drei Jahren
recht beträchtliche Ueberſchüſſe zu verzeichnen gehabt hat Jm
Jahre 1896/97 betrugen ſie 28,7 Mill 1897/98 25,5 Mill
und 1898 noch mehr als in jedem der vorangegangenen Jahre
nämlich 30,6 Mill Die Summe der Ueberſchüſſe während
der letzten drei Jahre beziffert ſich demgemäß auf nahezu
85 Mill M Angeſichts ſolcher Ergebniſſe wird man die
finanzielle Lage des Reichs als eine recht günſtige bezeichnen
müſſen und nur wünſchen können daß die Zukunft ſich für das
Reich finanziell ebenſo geſtalten möchte wie ſich die Vergangenheit
in den letzten drei Jahren thatfächlich geſtaltet hat

Verwaltung und Rechtspflege

Der 4 Senat des Oberverwaltungsgerichts hatte
in einer Verwaltungsſtreitſache gegen den Oberpräſidenten der
Provinz Brandenburg in der Entſcheidung ausgeführt daß Ge
bände im engeren Sinne insbeſondere gewöhnliche Wohn
häuſerund Wirthſchaftsgebäude nicht zu den deich
ähnlichen Erhöhungen der Erdoberfläche im Sinne
des 8 1 des Deichgeſetzes gehören und deshalb ohne Geneh
migung des Bezirksausſchuſſes im Ueberſchwemmungsgebiet er
richtet werden können Gegen dieſe Entſcheidung macht
nach der Deutſch Tagesztg der Landwirthſchafts
miniſter in einem Erlaß an die bezüglichen Be
hörden Front weil ſie nach ſeiner Anſicht mit früheren
Entſcheidungen des 3 Senats dieſes Gerichtshofes in Wider
ſpruch ſtehe Er fordert daher die betr Behörden auf der Ent
ſcheidung des 4 Senats des Oberverwaltungsgerichts keine
über den einzelnen Fall hinausgehende Bedeutung
beizumeſſen und bis zu einer etwaigen erneuten Entſcheidung O
des Oberverwaltungsgerichts im Sinne des in Rede ſtehenden
Urtheils auch in Zukunft daran feſtzuhalten daß zur Errichtung
von Gebänden im Ueberſchwemmungsgebiet die Genehmigung
des Bezirksausſchuſſes erforderlich iſt und daß demgemäß die
Wiederbeſeitigung eines ohne dieſe Genehmigung errichteten Ge
bändes verlangt werden kann

Der Regierungspräſident zu Düſſeldorf hatte im Jahre

ſammten umſang des Verwaltungsbezirks vorgeſchrieben wurde
daß Niemand in das von ihm ganz oder theilweiſe bewohnte
Haus gegen Entgelt Perſonen unter Gewährung von Wohnung
und Koſt aufnehmen oder bei ſich behalten darf wenn er nicht
wer Räumlichkeiten beſitzt Nach der beregten Verordnung
ſt auch die Polizeibehörde befugt das Halten von Koſt und

Quartiergängern gen z unterſagen wenn Thatſachen vor
liegen welche die ſiltllche Unzuverläſſigkeit des Koſt und
Quartiergebers darthun Einer Frau K aus Die ert war
von der dortigen Polizeiverwaltung auf Grund dieſer Polizei
verordnung unterſagt worden Koſt und Quartiergänger zu
halten Gegen die Verfügung der Polizeibehörde erhob Frau K
Klage die indeſſen vom Bezirksausſchuß abgewieſen wurde
Das Oberverwaltungsgericht hob aber die Vorentſcheidung auf
und entſchied im Sinne der Klägerin indem es ausführte in
der Gewerbeordnung ſei das gewerbsmäßige Halten von Koſt
und Quartiergängern nicht konzeſſionspflichtig gemacht

Heer und Flotte
Ein berliner Lokalblatt verzeichnet die Annahme daß der

Rücktritt des Kriegsminiſters von Goßler und ſeine
Ernennung zum kommandirenden General des erſten Armeecorps
in nicht allzu langer Zeit zu erwarten ſei Es werde ſogar
bereits der Nachfolger des Herrn v Goßler genannt General
leutnant Freiherr v Gemmingen gegenwärtig Diviſions
Commandeur in Erfurt der längere Zeit Direktor des
Militär Oekonomie Departements im Kriegsminiſterium war
Wenn dieſe Meldungen mit der bei jeder Vorausſage eines
Miniſterwechſels gebotenen Vorſicht aufzunehmen ſind ſo iſt es
andererſeits kein Geheimniß daß Herr v Goßler ein geborener
Oſtpreuße ſeine Ernennung zum kommandirenden General des
erſten Armeecorps mit Freunden begrüßen würde Angenblicklich
weilt Herr v Goßler der ſeit dem 27 Juni beurlaubt iſt und
ſich zuerſt nach Tarasp begeben hatte mit ſeiner Familie in
Flinsberg

Der Kaiſer hat in Abänderung bezw Ergänzung der früheren
Erlaſſe beſtimmt daß nach dem jetzigen Formationsſtande des
Heeres bezüglich des von Offizieren bei Nachſuchung des
Heirathskonſenſes nachgewieſenen außerdienſtlichen
Einkommens zur Ertheilung der Zuſtimmung zur Löſchung
eingetragener Beſchränkungen zuſtändig ſind für alle im Ver
bande eines Armeecorps befindlichen Offiziere des Generalſtabes
der Jnfanterie Kavallerie der Feldartillerie und der Train
Bataillone das betr Generalkommändo für alle Offiziere der
Fußartillerie des Jngenieurcorps und der Jäger die betr
Generalinſpektion bezw Jnſpektion für die nicht im Armee
corpsverbande befindlichen Offiziere des Generalſtabes der Chef
des Generalſtabes der Armee für ſämmtliche dem Feldzeug
meiſter unterſtellte Offiziere der Feldzeugmeiſter für ſämmt
liche Offiziere der Verkehrstruppen einſchließlich des General
ſtabsoſfiziers der Jnſpektion die Jnſpektion der Verkehrstruppen
für die Offiziere der Kadettenanſtalten und der Kriegsſchulen
die Generalinſpektion des Militärerziehungs und Vildungs
weſens für die Gendarmerieoffiziere der Chef der Land
gendarmerie für alle übrigen Offiziere der Armee das Kriegs
miniſterium für alle verabſchiedeten Offiziere diejenige
Militärbehörde welche zur Zeit ihrer Verabſchiedung zuſtändig
geweſen iſt

Dem neueſten Armeeverordnungsblatt iſt ein Verzeichniß
derjenigen Lehranſtalten beigegeben die zur Ausſtellung
von Einjährigen Zeugniſſen berechtigt ſind Zum erſten
male erſcheint unter ihnen die Realſchule der deutſchen und
Schweizer Schulgemeinde in Konſtantinopel

Kirche und Schule

Die Pomm Blätter beſchweren ſich über das Seminar
zu Pyritz deſſen Zöglingen zugemuthet wird falls ſie an den
Sonntagen Beſuche in den benachbarten Dörfern machen von
ihren Gaſtgebern eine Beſcheinigung darüber beizubringen daß
ſie ſich in der Freizeit dort aufgehalten haben Das erinnert
ſtark an Feſtungshaft Wie man jungen Leuten im Alter von
17 bis über 20 Jahren denen unmittelbar nach der Entlaſſung
oft Schulen mit 150 und mehr Kindern zur ſelbſtändigen Ver
waltung übertragen werden die nöthige Selbſtändigkeit im
Leben und Verhalten bei ſolchen Maßnahmen anuerziehen will
iſt uns unbegreiflich

Prinz Max von Sachſen gegenwärtig bekanntlich
Kaplan in Nürnberg ſoll laut einer Meldung des klerikalen

rgans in Prag zum Erzbiſchof von Köln ernannt
werden 7

Volkswirthſchaftliches

Jn Gladbach ſchließt zum erſten mal die ſtädtiſche
Sparkaſſe in ihrer Rechnung für 1898/99 mit einem Verluſt
der durch das Sinken der Kurſe für Staats
papiere 2c hervorgerufen wurde Der Kursverluſt
beläuft ſich auf 102,387 ſo daß der Verluſt der Sparkaſſe1887 eine Polizeiverordnung über das Halten von Koſt

und Quartiergängern erlaſſen in welcher für den ge trotz eines ſonſtigen Betriebsgewinnes von 48,365 M ſich auf
54,022 M beziffert

r e ärärProzentſatz noch bedeutend und variirt zwiſchen 25 und 64 Proz
Dementſprechend ſind auch die Verwüſtungen in den Lungen
dieſer Arbeiter Allerdings kommt es dabei auch noch auf die
Beſchaffenheit des Staubes an während Gips und Marmor
ſtanb noch ziemlich harmlos ſind ſteigt die Gefährlichkeit beim
Granitſtaub beim Sandſteinſtaub Porzellan und Glasſtaub
und die Arbeiter in der franzöſiſchen und mittelrheiniſchen
Mühlſteininduſtrie in den Porzellanfabriken in den Glas
Achat und Diamantſchleifereien ſiechen faſt durchweg in jungen
Jahren an den ſchwerſten Lungenteiden dahin

Ein Gegenſtück zur Kieſellunge iſt die Kohlenlunge die jeder
acquirirt der lange den feinen Kohlenſtanb einzuaihmen hat
Natürlich kommen die Arbeiter in Kohlenbergwerken auf den
Eiſenbahnen und auf den Kohlenlagerplätzen am hänfigſten in
dieſe Lage aber auch wir anderen athmen den Ruß der

Petrolenmlampe und der ſchlecht verputzten Oefen ein und
daher rühren die oben erwähnten dunklen Flecken auf den
Schniltflächen ſecirter Lungen die dieſen das Ausſehen eines
bunten Marmors geben Früher war unter den Bergwerks
arbeitern die Kohlenlunge weit häufiger als jetzt wo man die
an derſelben leidenden Arbeiter ſowie die Symptome einen ge
fährlicheren Charakter onnehmen in einem Nebenbetrieb oder
bei Tag beſchäftigt und den feinen Kohlenſtaub in den
Stollen und Abbanſtrecken beſtändig feucht hält eine Maßregel
die allerdings wie hier hinzugefügt werden ſoll zunächſt nicht
im Jntereſſe der Geſundheit der Arbeiter erſonnen iſt ſondern
dor allem die Verhütung von Stanbexploſionen vezweckt

Unter den Schleifern in Eiſenwagarenfabriken kommt es
hänfig zur Entſtehung der Eiſenlunge die ſich wegen des ab
gelagerten Eiſenoxydes als ziegelroth präſentirt

Wird der mineraliſche Staub wegen der zahlloſen durch denſelben in den Lungen hervorgerufchen Verletzungen und durch

den Elaſtizitätsverluſt der Lungen gefährlich ſo wird es der
Zimmerſtaub dadurch daß er mit Milliarden von Bakterien
überladen iſt Viele faſt unerklärliche Fälle von Milzbrand
Strahlenpilzkrankheit uſw beſonders aber von Ticverkuloſe in
Familien die ſich den Lixus der exquiſiten Freinlichkeit durch
bezahlte Kräfte gönnen können finden hre einfache Erklärung
därin daß der nſeltiöſe Staub mir Teppichen Thierfellen und
anderen Einrichtungsgegenſläncen in die Wohnung kam und

daher

Man muß es daher als geradezu unverantwortlich be
zeichnen daß der moderne Geſchmack allen Mahnrufen der
Hygiene zum Trotz die Wohnräume mit Dingen voltſſtopft
die der Einniſtung des Staubes direkt Vorſchub leiſten
Schwere faltenreiche Vorhänge an Fenſtern und Thüren
Makartbouquets und Fächer mit Bändern und Schleifen
dicke orientgliſche Teppiche auf den Fußböden und dazu jene
zahlloſen Nippſachen und Kinkerlitzchen damit das Neſtchen
nur ja den Eindruck des Behaglichen und Molligen macht
ſind Stanbfänger erſten Ranges in denen ſich nur zu oft die
Geiſter der Kraukheit und des Todes verbergen

Der Skaub wirkt übrigens nicht unr durch Einathmung
ſondern auch äußerlich auf der Haut ſchädlich Ohne Zweifel
wird ein großer Theil der Augenkatarrhe durch Eindringen
von Straßenſtaub in die Schleimhäute der Bindehautſäcke der
Augenlider verurſacht und wer je einmal bei heißem trockenen
Sommerwetter auf den ſtaubigen Straßen einen Marſch über
Land gemacht hat weiß wie unangenehm der durch alle
Kleider hindurchdringende Staub iſt namentlich wenn er ſich
mit dem Schweiß miſcht an der Haut anklebt und die Poren
der letzt ren verſtopft Dabei können die verſchiedenſten Haut
leiden Entzündungen Verſchwärnugen uſw entſtehen die nichtnur ſehr läſtig und ſchmerzhaft ſud ſondern auch die Ver

anlaſſung zu anderen ſchweren Erkrankungen geben
Der Schutz vor Staub gehört daher zu den wichtigſten

hygieniſchen Maßregeln Jn jeder Familie ſollte den Kindern
von klein auf eingeſchärft werden ſtets nur durch die Naſe zu
athmen welche ein natürlicher Reſpirator iſt Leider machen
es aber viele Erwachſene nicht beſſer und haben die üble An
gewohnheit durch den Mund zu aihmen Daß das Aufkehren
des Staubes mit Beſen und VBürſten auch ſo irrationell wie
nur irgend möglich iſt liegt auf der Hand denn der Staub
wird dadurch erſt recht in die Höhe gewirbelt Man ſollte

wo es irgend angeht nur mit naſſen oder feuchten
Lappen aufwiſchen Seitdem wir in dem Formalin ein gas
förmiges Desinfektionsmittel beſitzen welches Stoffe und
Tapeten nicht beſchädigt ſollte überdies keine Familie es ver
abfäumen ihre Wohnräume von Zeit zu Zeit auf dieſe be
queme und billige Weiſe zu desinfiziren

von da den Weg in den Körper der erkrankenden Perſonen fand

Parlamentariſches

Gera 26 Jul Der Lanbtag berieth nAntrag gantegllger und Genoſſen auf v 3 t guter einer

Grundſtener Der Antragſteller führte aus eine der
beſtenerung paſſe nicht mehr in den Rahmen der Zeſ öPpel
beantragte Ueberweiſung des Antrags an den Finangget und
Stagatsminiſter Engelhardt erkärte ſich gegen den buß
Es liege allerdings eine Doppelbeſtenerung vor aber z re
Aufhebung würde eine Vermögens und eine Gebäude rer
erforderlich werden eine allein würde nicht ausreichen t
Tendenz des Antrages gehe dahin die Landgemeinden
weiter zu Ungunſten der Städte zu entlaſten Er halte eg
bedenklich wenn die Städte als Hauptſteuerquellen in r
weiteren Entwickelung aufgehalten werden ſollten und beantre
den Antrag abzulehnen Der Landtag überwies jedoch
weiterer Erörterung den Antrag mit neun Stimmen an v

FinanzAusſchuß enn

Ausland
Das Nationalvermögen Franukreichs

Die beſte Berechnung des Nationalvermögens läßt ſich be
kanntlich mit Hilfe der Ergebniſſe der Erbſchaſtsſteuer feſtſtellen
Für Frankreich nimmt man im allgemeinen als mittlere Lebens
dauer nach den Berechnungen des Mathematikers Fourier des
Doktors Vacher Herrn de Fovilles u a 35 Jahre an eſe

Ziffer nimmt man zur Multiplikation der jährlichen Erbſchaftsſtener
um die Ziffer des Nationalvermögens herauszurechnen Nach
den endgiltigen Abrechnungen der Staatseinnahmen für 1898
ſind nun wie man der Frkf Ztg ſchreibt im vorigen Jahre
Erbſchaften im Betrage von 6,700,000,000 Fres verzeichnet Dem
nach müßte ſich der Geſammtbetrag des franzöſiſchen Vermögens
nach der ſoeben auseinandergeſetzten Berechnung auf 235 Milliarden
belaufen Dieſe Ziffer iſt allerdings nicht ganz zuverläſſig denn
einerſeits ſind die Erbſchaftserklärungen nicht immer aufrichtig
und es giebt zahlreiche Werthe die ſelbſt den Argusanugen des
Fiskus entgehen ſo Baargeld und Werthpapiere auf Sicht die
von Hand zu Hand weiter begeben werden können ohne daß der
Notar zu Hilfe gezogen zu werden braucht Andererſeits iſt der
Fiskus in Frankreich aber immer noch ſo unerſättlich daß er die
Paſſiva bei der Erbſchaftsſteuer nicht abzieht ſo daß gewiſſe
Werthe zweimal berechnet werden Man kann alſo in gewiſſem
Maßſtabe annehmen daß ſich das ſo weit kompenſirt bis auf
einige Milliarden auf die es weiter nicht ankommt Die Ver
theilung dieſer Geſammtmaſſe iſt ungefähr folgende Der Werth
der Grundſtücke beträgt 113 Milliarden von denen 54 auf die
ſtädtiſchen und 59 auf die ländlichen Beſitzungen entfallen An
Börſenwerthen ſoll es in Frankreich 49 Milliarden franzöſiſche
und 12Milliarden ausländiſche geben Von den erſteren entfallen 13
Milliarden auf Staatspapiere 13 auf Aktien und 22 Milliarden
auf Obligationen von den ausländiſchen Milliarden anf
Staatspapiere 3 auf Aktien und 4 auf Oöligationen Für
die Depots und Konto Korrenti der Banken Sparkaſſenbücher c
werden 7 Milliarden in Anſatz gebracht für die Werthe der
Geſchäfte 3 Milliarden für die Hypothekenguthaben und ſonſtige
29 Milliarden für Gebrauchs und Luxusgegenſtände Möbel uſw
nahe an 10 Milliarden Den Berechnungen Herrn de Fovilles
zufolge laufen in Frankreich 6/2 Milliarden Metallgeld um
davon Gold 4 Milliarden 200 Millionen Fünffrancs
ſtücke 1935 Millionen Silberſcheidemünze 240 Millionen und
Kupferſcheidemünze 50 Millionen Dazu kommen 3700 Mill
Francs in Banknoten Das Geſammtvermögen von
235 Milliarden bildet den beſten Beweis dafür daß die Klagen
über das wirthſchaftliche Niedergehen in Frankreich ſtark über
trieben ſind denn es geht aus dieſen Ziffern hervor daß die
Vermögen im Laufe dieſes Jahrhunderts normal gewachſen ſind
Die Entwickelung Frankreichs iſt nicht ſo intenſiv wie die gewiſſer
anderer Nationen aber darum doch immer noch durchaus hin
reichend und kräftig denn der Vergleich der Ziffern ergiebt daß
das Privatvermögen in Frankreich ſeit ungefähr 75 Jahren ſich
ungefähr vervierfacht hat Seit 1871 iſt trotz der Kriegsent
ſchädigung an Deutſchland und dem Verluſte Elſaß Lothringens
der Aufſchwung ein beträchtlicher geweſen Herrn Beſſon zufolge
hat das franzöſiſche Privatvermögen von 1873 bis 1894 um mehr
als 82 Milliarden zugenommen

OeſterreichUngarn
Nach einer Meldung aus Budapeſt iſt eine Bewegung im
Zuge um zwiſchen Fiume und den occupirten Provinzen
Bosnien und Herzegowina eine direkte Eiſenbahn
verbindung zu ſchaffen um den Beſtrebungen Oeſterreichs
die Provinzen als ausſchließliches Abſatzgebiet der öſterreichiſchen
Jyduſtrie zu beherrſchen entgegenzutreten

Ein wichtiger Nachtrag zur Beförderungsvorſchrift iſt
ſoeben erſchienen er regelt die Theilnahme der Artillerie
Hauptllente an der ſchwerſten Prüfung die die Armee kennt
an der ſogenannten Erzengel Prüfung von Hauptleuten
zu Majoren im Generalſtab oder Genieſtab Auch jene
Artillerie Hauptleute die den höheren Artilleriekurs oder die
Kriegsſchule entſprechend abſolvirt mindeſtens zwei Jahre eine
Batterie Compagnie ſehr gut kommandirt haben und bei der
Truppe außertourlich beſchrieben ſind können nachdem ſie die
Artillerie Erzengel Prüfung gemacht und dadurch ihre hervor

ragende Eignnng für die Verwendung in höheren Stellen
erbracht haben zn Majoren in der Waffe zu derſelben
Zeit befördert werden in welcher ihre Ranggenoſſen im

General eiſg Stabe befördert werden Die Prüfung die
ihnen dieſe raſche Carrière ermöglicht beſteht in der Be
ſprechung eines Feldzuges und des Kampfes um Befeſtigungen
in beſonderen Kenntniſſen im Artillerie z Befeſtigungs und
Heerweſen woran ſich ſchriftliche Aufgaben operativer und
taktiſcher Natur r eine Aufgabe aus dem Gebiete des
Feſtungskrieges snſchließen

Der Staatsanwalt erhob gegen den Herausgeber des
Scherer der den Hirtenbrief bei der innsbrucker Pichley

Feier verbrannte Anklage

Belnien
Jm Wahlreformkampfe iſt eine neue Wendung ein

getreten die den Rücktritt des Miniſterpräſidenten
beſchleunigen dürfte Jn der Sitzung des Wahlreformausſchuſſes
am Mittwoch gab nämlich nach einer brüſſeler Meldung des

Berl Tgbl Staatsminiſter Delantsheere welcher bisher das
Einzelbezirksſyſtem befürwortete die Erklärung ab daß er und
ſeine Freunde das Proportionalwahlſyſtem annehmen werden
um die Kriſe zu beſeitigen Die Annahme dieſes Syſtems er
ſcheint dadurch geſichert Jn dieſem Falle treten Miniſter
präſident Vandenpeereboom und der Miniſter des Jnnern
Schollgert zurück wogegen Dengeyer wieder die Kabinetstekweg
übernimmt

Frankreich
Die Torpedoboote der mobilen Vertheidiguna W Ter

und Korſika machten am Sonntag Uebungen mit Schleudern
kegelförmiger Torpedos auf das Kriegsſchiff Neptun Dabei
ereigneten ſich mehrere Unglücksfälle Dem Torpedoboote
Nr 216 brach eine Röhre und dem Nr 198 platzten drei Keſſel
röhren Ueberhaupt ſind im Laufe von drei Tagen vier Torpedo
boöte unbrauchöar geworden Die ſranzöſiſchen Zeitungen fnder
das obgleich ſie a in dieſer Hinſicht einigermaßen abgehärte
ind etwas bedenklichR Der on Dienstag in Breſt vom Stapel gelaufene Kreu z e

Suffren wird der größte Kreuzer der franzöſiſchen Flotte
Er iſt 1257 m lang 21/ m breit hat 8,410 m Tiefgang unt
12,728 Tonnen Gehalt Ein Panzer von 30 cm Dicke ſteigt Kibe
die Waſſerlinie 1,10 m empor und 1,40 m darunter über dieſe
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anzer von 13 em Dicke Die MaſchinenThte die Geſchwindigkeit ſoll 18 Knoten

Die Bewaſſnung des Schiffes beſteht aus vier 30 em
ich ein anderer Woneten 16,200 Pſerdekräfle

cul
heirage vie in zwedon Schnelfenergeſchüben acht 1
zehn wei 87 mm Kanonen Außerdem be

darunter zwei unterſeeiſche

i geſchloſſenen Thürmen untergebracht ſind
O cm zwanzig 47 mm

hat das Schiff vier
Es wird 631und dererdoſchleude rer tigſtell dTor erhalten und nach völliger Fertigſtellung dieden ehabeininien wird auf 29,492 887 Fres zu ſtehen

ſür 1991 i dem Bau iſt am 21 April 1898 begonnen
on ſo daß die Arbeiten alſo ziemlich ſchnell gefördert
worder ſindworden ſin Griechenland

heutigen Athener wehren ſich mit aller Gewalt gegen
der Regierung vorgelegten Geſetzentwurf nach welchem

den Hewäſſer des Stymphaliſchen Sees nach Athen und
ie ins geleitet und beide Städte durch eine regelrechte

pirän iſirung die bisher noch immer fehlte auf die gleiche
Kann nit europäiſchen Städten gebracht werben ſollen Die
Höbiſchaft der die Ausführung der wichtigen Arbeit übertragen
See oll die Société générale Entreprises in Athen veran
werde nach der Voſſ Zig die Koſten des Unternehmens auf
d Migionen Drachmen und die Arbeitsdauer auf 5 Jahre Die

nahme von Waſſer wird obligatoriſch ſein die Preisſätze für
e Huantitäten Waſſers ſind nicht ſehr hoch bemeſſen Jn der
de er entſpann ſich wegen des Geſetzentwurfs eine erregte
Wohitte indem faſt ſämmtliche Führer der Oppoſition ſich gegen
Vorlage erklärten da das ganze Unternehmen auf ſchonüngs

ſ Ausbeutung der Bevölkerung abziele Ein Antrag auf Ver
eng wurde von der Kammermehrheit abgelehnt Es unterliegt
ehe Zweifel daß die Vorlage für die die Regierung nach
Atücklich eintritt ſchließlich zur Annahme gelangen und Athen ſo
nach fünf Jahren das erhalten wird was ihm bisher fehlte

s Waſſerha Nordamerika
Man hat uns ſchon ſo viel über die Zollplackere len beim

Betreten des Bodens der Vereinigten Staaten mitgetheilt daß
wir kaum etwas Neues über die Härte der Zollgeſetze oder die
unverſchämten Erpreſſungen der korrupten Zollbeamten ver
nehmen zu können glaubten Die neueſte Nachricht aber bringt
den Amerikafahrern frohe Poſt Ein findiger Kopf hat nämlich
entdeckt daß perſönliche Effekten weit davon entfernt über
joo Dollars Werthbetrag hinans den erdrückenden Zöllen zu
unterltegen überhaupt zollfrei ſind Jene Klauſel dieſich gegen die Praxis der amerikaniſchen Damen richtet koſtbare
Toiletten in Paris und London aufzukaufen die ſie in Newyork
mit dem drei oder vierfachen Preiſe hätten bezahlen müſſen
lantet folgendermaßen

Einwohner der Vereinigten Staaten die dorthin aus dem
Auslande zurückkehren ſollen allerhöchſtens für 100 Dollars
von ihnen in fremden Ländern gekaufte Gegenſtände frei
einführen dürfen

Vor einiger Zeit wurde nun einer Dame ihr ganzer Schmuck
taſten mit koſtbaren Steinen und Kleinodien im Werthe von
40000 Dollars von der Zollbehörde konfiszirt Jhre Advokaten
bekämpften nunmehr die Konfiskation mit dem Einwande daß
der Wortlaut des Geſetzes das von im Auslande durch die Zoll
pflichtigen gekauften Gegenſtänden ſpricht jedes etwa durch Ge
ſhenk oder ſonſtwie erworbene Gut von der Entrichtung des
Zolles ausſchließt mit anderen Worten würde bloß der Käufer
ſelbſt an die Grenze von 100 Dollars gebunden ſein und eine
eidesſtattliche Erklärung des Eigenthümers daß es ſich um Ge
ſchenke handle jg auch nur formell daß eine andere Perſönlich
keit der Käufer ſei würde Effekten von noch ſo hohem Werthe
vom Zolle befreien Die Zollbeamten geſtehen bereits zu daß
ſie ſchon ſeit langer Zeit dieſe Lücke in der Faſſung des Geſetzes
gekannt haben und darüber erſtaunt ſind daß noch niemand
daran gedacht hat ſie geltend zu machen Sie geben zu daß
die Gerichtshöfe nicht umhin können werden das Geſetz dem
Wortlaut gemäß zu interpretiren und daß dadurch das ganze
Geſetz aller Wirkung beraubt wird Touriſten die nach
Amerika zurückkehren brauchen ſich in Europa blos gegenſeitig
ihre Kleider Schmuckſachen rc zu kaufen um die Güter der Be
zahlung des Zolles zu entheben und das chikanöſe Geſetz und
ſeine chikanöſen Urheber unſchädlich zu machen Wahrſcheinlich
wird alsbald nach dem Zuſammentritt des Kongreſſes das ganze
Geſetz abgeſchafft werden

Der neue amerikaniſche Kriegsminiſter Elihu Root kündigt als
erſte Maßregel die Abberufung des Generals Otis an
Die Ernennung RNoot s wird inzwiſchen von der Mehrzahl der
republikaniſchen Preſſe auf das ſchärfſte kritiſirt Die Demokraten
jubeln weil ſie MacKinley s Kandidatur für eine zweite
le e tlchaft als durch die Ernennung Root s beſeitigt
etrachten

Provinzialnachrichten
Magdeburg 26 Juli Mit den öffentlichen Feuer

meldern wird bekanntlich mancher Unfug getrieben Sie
werden nicht blos zu böswilligen Alarmirungen der Feuerwehr
benutzt ſondern auch um die Hilfe der Feuerwehr bei oft recht
unbedeutenden Anläſſen herbeiznholen Um derartige Vorkomm
niſſe zu vermeiden und auch dem Publikum einen Wink zu
geben wie die Melder bei Fenersgefahr zu benutzen ſind
werden jetzt hier von ſeiten der Feuerwehr Porzellanſchilder
an der äußeren Seite der Melder mit folgendem Aufdruck an
gebracht Nur zum Feuer melden Scheibe einſchlagen Thür
öffnen Griff ziehen Warten bis Feuerwehr kommt Unſug
wird gerichtlich beſtraft Bei anderen Unfällen als Feuer iſt
die Feuerwehr telegraphiſch oder mündlich zu benachrichtigen

Geuthin 26 Juli Keine Fahrradſteuer Mit7 gegen 6 Stimmen wurde in letzter Stadtverordnetenſitzung die
Einführung einer Fahrradſteuer in unſerer Stadt abgelehnt
Bürgermeiſter Winter erklärte in Genthin ſeien im vorigen

ahre etwa 450 Radfahrer Legitimationen ausgegeben worden
ind auch etwa 10 Proz der Karteninhaber nicht Beſitzer eines

Rades ſo würden immer noch rund 400 Räder ſein die bei
einem Durchſchnittspreiſe von 200 M einen Geſammtwerth von
80,000 M repräſentiren Bei einer Jahresabgabe von nur
5 M ergäbe dies eine jährliche Einnahme von 2000 was

B mehr als hinreichend ſein würde um das Kapital zum Ban
des Geſchäftshauſes zu verzinſen Man habe ja noch die Bier
und Umſatzſteuer von der Einführung derſelben hat man bisher
Ubſtand genommen eine Fahrradſtener erſcheine ihm von den

drei Steuerarten als die geeignetſte Dr Frank wies u a auf
e

den wohlthätigen Einfluß des vernünftigen und mäßigen Radfahrens hin und ſchiug vor erſt e Um frage tie dern
Städten zu machen Einſweilen ſind die Radfahrer Genthins
davor bewahrt geblieben die Zinſen für das Kapital zum Van
unſeres neuen ſchönen Geſchäftshanſes zu zahlen

Zeitz 26 Jnli Sonderzüge zum VogelſchießenAus Anlaß des hier ſtattfindenden Vogelſchießens ehe i

Sonntag den 6 Auguſt und am Sonntag den 13 Anguſt die
nachſtehenden Sonderzüge verkehren Sonderzug mit IV Klaſſe
von Weißenfels nach ab Weißenfels 11 Uhr 58 Min vor
mittags an Zeitz 1 Uhr 5 Min nachmittags Sonderzug mit
II IV Klaſſe von Camburg nach Zeitz ab Camburg
11 Uhr 53 Min vormittags an Zeitz 1 Uhr 52 Min nachmittags
Sonderzug mit IV Klaſſe von Zeitz nach Weißenfels ab
Zeitz 10 Uhr 5 Min nachmittags an Weißenfels 11 Uhr 14 Min
nachmittags Sonderzug II IV Klaſſe von Zeitz nach Cäm
burg ab Zeitz 9 Uhr 57 Min nachmittags an Camburg
11 Uhr 57 Min nachmittags Die Sonderzüge halten auf allen
Stationen und berechtigen zur Benutzung derſelben die für
Perſonenzüge giltigen Fahrkarten mithin auch Sonntags Fahr
karten ſoweit ſolche auf den einzelnen Reiſeanfangsſtationen
aufliegen Es iſt dringend erwünſcht daß die Feſttheilnehmer
dieſe Sonderzüge benutzen

Mücheln 26 Juli Ertrunken Blitzſchlag Jn
dem tiefen Schachtloche bei Lützkendorf ertrank beim Baden
der Dienſtknecht Guſtav Horniſch aus Freyburg Bei dem
ſchweren Gewitter am Sonntag ſchlug ein Blitz in Brande
rode in die mehr als 100 Jahre alte Dorflinde Der Baum
wurde in drei Theile geſpalten die gegen 25 m weit umher
geſchleudert wurden

Eckartsberga 26 Juli Brandſtifter Dem hieſigen
Amtsgerichtsgefängniß wurde heute ein 15 Jahre altes Mädchen
zugeführt das um aus ihrem Dienſt beim Pfarrer Strümpfel
in Herrengoſſerſtedt zu kommen ſich der Brandſtiftunlg auf
dem Pfarrhofe ſchuldig gemacht hatte

Nordhanſen 26 Juli Elektriſche Straßenbahn
Heute ſand im Rathhauſe eine Konferenz zur Prüfung
des Projektes unſerer elektriſchen Straßenbahn ſtatt
an welcher der Magiſtrat Vertreter der Eiſenbahn und
Poſtbehörden und der Regierung ſowie Jngenieure der
Elektrizitäts Geſellſchaft vorm Schuckert Co theilnahmen
Nach Prüfung der Trace wurde der Entwurf einer Konzeſſions
urkunde verleſen Die Bahn wird für Perſonen und Güter
beförderung eingerichtet und ſoll binnen 9 Monaten nach er
folgter Konzeſſionsertheilung fertiggeſtellt ſein Die Koſten des
Unternehmens werden auf eine Million Mark berechnet Als
größte zuläſſige Fahrgeſchwindigkeit wurden 12 km pro Stunde
Jeſtgeſetzt

Königerode 25 Juli Durch Blitzſchlag wurde ein
Stallgebäude auf dem Gehöſt des Oekonomen Emil Buchmann II
in Brand geſetzt Das Feuer verbreitete ſich ſo ſchnell daß
alle Nebengebände mit Ausnahme des Wohnhauſes den Flammen
zum Opfer fielen

ſErledigte Stellen für Rilitäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps 1 Oktober 1899 Ber uburg Kaiſerl Poſamt Brief
träger zunächſt auf 3monatige Kündigung 900 M Echalt und Wohnungsgeld
zuſchuß Cehalt ſteigt bis 1500 Beweirkungen ſind an die Kaiſerl Ober
Poſidireltion in Magdeburg zu richten 1 Oktober 1899 Co swig Anhalt
Herzogl Direktion der Strafanſtalt Strafanſtoltsaufſeher auf 3monatige Kün
digung ſpäter auf Lebenszeit 2300 M Anſangsg halt und 100 M Dienſt
bekleidungszuſchnß Auſſteigen im Gehalt bis zu 1700 M durch Zulagen von
75 M je nach vier Jahren Baldigſt Halberſtadt Magiſtrat Magiſtrats
diener auf 3monatige Kündigung 975 außerdem 60 M Kleidergelder pro
Jahr das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis auf 1500 M
I Oktober 1899 Halberſtadt Koiſerl Telegraphenamt Briefträger zu
nächſt auf 3msnatige Kündigung 900 M Gehalt und 180 M Wohnungsgeld
zuſchuß Gehalt ſteigt bis 1500 Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober
Poſtdirektlon in Magdeburg zu richten Sofort Halle Saale Polizel
verwaltung 2 Polizeiſergeanten Veſitz des Civilv rſorgungsſcheins oder eine
Militärdienſtzeit von mindeſtens acht Jahren auf Lebenszeit je 1300 M An
fangsgehalt Lieferung von Uniformſtücken nach erfolgter feſter Anſtellung etwaige

Militärpenſion wird weiter gezahlt Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um 50 M
bis auf 1600 die Stellen ſind penſionsberechtigt den Militäranwärtern wird
die Militärdienſtzeit bei der Penſionirung angerechnet 1 September 1899
Leopoldshall Eemeindevorſtand Schutzmann vorläufig auf Kündignng
1355 nämlich Baargehalt 1000 Bekleidungsgeld 130 M Mieths
entſchädigung 150 Fenerungsmaterial 75 M 1 Oktober 1899 Salz
wedel Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger zunächſt anf 3monatige Kündigung
700 M Gehalt 144 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 1000
Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſidirektion in Magdeburg zu richten
Soſort Sandan Elbe Magiſtrat 1 Polizetiſergeant auf Lebenszeit 609 M
Baargehalt 100 M Kleidergelder 100 M Miethsentſchäd gung Dienſtgarten
zum Aurecchnungswerthe von 6 M 1 Oktober 1899 Sandau Etbe
Magiſtrat Schuldiener Nachtwächter und Laternenanzünder auf Lebenszeit
475 M Baargehalt freie Wohnung im Schulhauſe und freie Feuerung
1 Oktober 1899 Stendal Kaiſerl Poſtamt Briefträger zunächſt auf drei
monatige Kündigung 900 Gehalt und 180 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt
teigt bis 1500 Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in
dagdeburg zu richten 1 November 1899 Süptitz Kaiſerl Poſtagentur

Landbriefträger zunächſt auf 3mwonatige Kündigung 760 Meldungen an
die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten Wittenberg
Bez Halle Magiſtrat Kalkulator und Kaſſenbeamter auf Lebenszeit penſions
fähiges Anfangsgehalt 1500 M jährlich ſteigend von 4 zu 4 Jahren um 100 M
bis auf 2000 M das Anfangsgehalt wird auch während der Probezeit gewährt
Meldefriſt 1 Okiober 1899

4 Vom Eichsfelde 26 Juli Vom Unwetter Nach
dem nun auch aus den ländlichen Ortſchaften die Meldungen
über die folgenſchweren Unwetter der letzten Tage vorliegen er
hält man erſt ein vollſtändiges Bild von der Gewalt der Ver
heerungen Neben Südhannover iſt unſer Eichsfeld von
Gewittern Hagel und Waſſerſchaden wohl am ſchlimmſten mit
genommen worden Seit dem Unglück vom 1 Juni 1886 iſt hier
ein ſolches Unwetter nicht beobachtet worden Zu erwähnen iſt
noch daß in und bei Heiligenſtadt auch in Duderſtadt
und vielen Dörfern eine ganze Reihe Blitzſchläge mehr oder
minder großen Schaden anrichteten Jn Catlenburg wurden
infolge Blitzſchlags acht Gebäude völlig eingeäſchert Jn
Wehnde in Großbodungen in Wingerode ſchlug der
Blitz in die Kirchthürme und verurſachte mehr oder weniger
Schaden Jn vielen Ortſchaften wurde Vieh vom Blitz er
ſchlagen und eine große Anzahl Bäume zerſtört Außer vielenkalten Schlägen ſind an mehreren Stellen größere oder kleinere

Schadenfeuer entſtanden Jn Germershauſen wurde
eine Frau vom Blitz völlig gelähmt Der ſtarke Hagelſchlag
hat in den meiſten Feldfluren ſchweren Schaden angerichtet
ſo in den Kreiſen Worbis und Duderſtadt im mühlhäuſer Eichs
felde und in manchen Orten des Kreiſes Heiligenſtadt Der
wolkenbruchartige Regen hat die ar e ganz platt
gedrückt Ein Gang durch unſere Feldmarken bietet ein

Gelegenheitskauf
M oiré und Lüstre Vnterröcke Knaben W aschamzüge

Brunmer ch Porgponin
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ſprechendes Zeugniß über das Unheil welches die Wetter an

gerichtet haben Vielfach
und Waſſer ganz verwüſtet
hoſe nieder

ſind Felder und Gärten von Hagel
Jn Brebna ging eine Waſſer

Ströme i d e Orte ſürgge das Waſſergleich in die Thäler alles was imſich jortreſteit häler alles n ege war mit
Goslor 26 Juli Gefährdung eines Eiſenbahn

zug es Ein am Sonnabend vormittag von hier nach Klans
thal abgehender Perſonenzug gerieth bei einem Bahnübergange
Zwiſchen Lanutenthal und Wildemann in Gefahr mit einem
Pferdegeſpann zuſammen zu ſtoßen Der Lokomotktivführer
Schulz bemerkte daß in dem nicht mehr weit entfernten Bahun
übergang am Adlersberg ein Wagen auf den Schienen ſtand Er
gab ſofort Gegendampf und ſehte das Nothſignal in Bewegung
Dies hatte den Erſolg daß der im Wagen ſihtzende ſchlafende
Geſchirrführer erwachte und in der Erkenntniß der Gefahr die
Pferde antrieb So kam der Wagen noch mit knapper Noth aus
den Schienen heraus als der Zug vorbeifuhr

Frankenhauſen 26 Juli Eine Schönheits Prä
miirung ſand am Montag in Werner s Garten hier ſlait
Der Veranſtalter war ein hieſiger Barbier Es fanden ſich auch
eine Anzahl Nengierige ein die aber in ihre Hoffnung recht
viele Schönheiten muſtern zu können arg betrogen wurden da
ſich nur wenige Schöne eingefunden halten Den erſten und
zweiten Preis erhielten zwei Frankenhänſer Dienſtmädchen Be
merkenswerth iſt daß der Arrangeur mit den angekündigten
Preiſen nicht herausrücken wollte weil angeblich die Einnahmen
nicht die Ausgaben deckten Die Polizei griff daher vermittelnd
ein worauf die durch die meiſten Karten ausgezeichneten Schönen
glückſtrahlend ihre Preiſe in Empfang nahmen eine goldene
eine ſilberne Damenuhr und ein Armband

Dobrilugk 26 Jnii Bei dem Gewitter am
Sonntag fuhr ein Blitzſtrahl in einen großen Stall des zum
Rittergut Kleinhof gehörenden Schulz ſchen Vorwerks
Dabei fanden 24 Schweizer Ziegen 20 Schweine und 10 Schafe
in den Flammen ihren Tod

Braunſchlweig 26 Juli Nachahmenswerth Auf
Straßenbahnen kann man täglich beobachten daß namentlich
Damen nicht in der Fahrtrichtung ſondern in entgegengeſetzter
Richtung von den Perrons abſteigen und ſich dadurch in große
Gefahr begeben Jm Hinblick hierauf hat die hieſige Straßen
eiſenbahn Geſellſchaft ihre Fahrſcheine mit nachſtehendem Spruch
bedruckt

Vorwärts den Blick vor allen Dingen
Vor allem aber vorwärts ſpringen
Ob langſam ob in vollem Trab
O Menſchenkind ſpring vorwärts ab

Leipzig 26 Juli Familienhäuſer Ein ungewöhn
lich großes Banunternehmen wird auf Entritzſcher Flur ins
Werk geſetzt Herr Verleger Hermann J Meyer hat ein
großes Areal angekauft und läßt daſſelbe nach Entwürfen des
Architekten Max Pommer durch Baumeiſter Baſtanier mit 16
mehrſtöckigen Häuſern bebauen die in der Weiſe wie die
Meyer ſchen Häuſer in Lindenau nur kleine Familien
wohnungen enthalten Die Häuſerreihe mit der Front nach
Nordoſten iſt bis zum erſten Stockwerk gediehen und wird von
etwa 400 Arbeitern hergeſtellt Die Wohnungen die noch lange
nicht fertig ſind gehen ſchon jetzt ab wie warme Semmeln

Leipzig 26 Juli Zum Rathhaus Neubau Ohne
Milz Vor dem Hauptportal des neuen Rathhauſes ſollen
zwei bronzene Löwen zur Aufſtellung kommen Die Koſten
ſind auf 20,000 M veranſchlagt Der ärztlichen Kunſt hat der
18jährige Geſchirrführer G von hier es zu danken daß er noch
am Leben iſt und ſogar ſeinem Berufe wieder nachgehen kann
Der Betreffende war am 17 Juni in der Reitzenhainer Straße

Thonberg von ſeinem ſchwer beladenen Wagen über den Leib
gefahren worden und hatte dabei u a eine Zerreißung der
Milz erlitten Jm Kraukenhauſe zu St Jacob wo man den
Verunglückten ſofort unterbrachte iſt die zerriſſene Milz da
deren Heilung ausgeſchloſſen war vollſtändig entfernt worden
G hat nun geſtern das Krankenhaus ohne Milz als geheilt und
arbeitsfähig entlaſſen
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Ein Wort zur Abwehr
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In Halle zu haben bei
Julius Rethgen F A PatzranKe Pottel Broskowski HMoIF w Sia Röhling Trobschar r er Albert Schmidten i D Sprengel Rinkrh Co ea t De A Steinbachrns Jentzsech A Trautweiv Kegel 3 Georg verGut aehfäiger Robert Weise Zu den 2
e ren Soldenen Znekerhütenrat Genns en her CoG Osswald Nachf J r rIn Döllnitz beiGerbstädt r r ApothekerR Sande

een jW EDas Beſte und abHygieniſcher Schutz Sicher auſ dieſem WSeliete
Von zablreichen Aerzten langjäbrig erprobt n Gummi

Amtlich h We ded be empfohlen
Mk1 Doud Mk 2 Död Mk 50 3 Dud beigefügtUnger Chem Laboratorinm Berlin Iriedriw 20 Pfa

Sutel BReisekleider
Waschkleider Blusenhemden

ganz bedeutend unter Preis

hure Brandtsche Massage

ger r er reh e J h 34 J r T

Jn groer Answahl
Neneſte Golfenpes in eigenartigſten Ausführungen

in jeder Preislage

Bokmann Serauky
16 B n I

h c

Horde WMaſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede
Locomobilen

mit
Auszichkeſſel

Dampf
maſchinen und
RNöhrenkeſſel
in jeder Größe

Auf Lager bis e20 Pferdekraft
Preisliſten S

nnentgeltlich

In Halle in der Löwen Apotheice zu haben 131e

Wir den Aunzeigentheil verantwortlich W König in Halle

TWeartti prentti
iſt die einzig praktiſchſte u beſte Fruchtpreſſe

Ferner

Tutti Prntti Patentpreßt in vorzüglicher Einmagheheſſel
Qnalität in Nickel Kupfer undK gchen Zimbeeren MeſſingJohaunisbeeren i zSridelbeeren ZlledenſſgaeneHollunderbeeren FliegeufäugerWein 2e

nut r 2 5Für Fruchtſäfte und ollſchutzwände
Gelées auch Tomaten eze und iſt bequemer zn Kartenlamvpenhandhaben und leichter er Windlenchter 2e
zu reinigen wie jede empfehlenandere Preſſe in reicher Auswabl

A I 0O0Gr Steinſtraße 14 Fernſprecher 1043
Specinl Geschäft für Haus und Küchen Geräthe

e r

fabrik landwirthseh Masehinen

F Zimmermann 60
Halle A S

Filiale Berſin Stadtbahnbogen 92
NeuesterPetroleum Motor Viotor
Eigenes System Für Gewerbe und
Landwirthsehaft die beste un
billigste Betriebskraft Kein sogen
Schnelliäufer Beispiellos einfache
Construction sicherer u ruhiger
Gang geringster Verbrauch von
Petroleum Gas Solaröl Wen

S re Garantio Prospech isliste und Kosten Ansoc
auf Anfrage umsonst 7

Kakao der vom Ausland kommt und dureh
2 20 I und Spesen vVertheuert isttrinkt aber auch keinen durch marktschreierische Reklame

empfohlenen Kakao Dagegen trinkt Kakao weleher auf
naturgemässe Weise zu höchster Löslichkeit Verdaulichkeit
und Ergiebigkeit gebracht worden und absolut rein ist
Ein solcher Kakao ist nachgewiesenermassen die Marko

HALA der Fabrik Bernh Host in Halle a S 1
Gegr 1859

ling I 1 Möbel Magazin
Anerkannt billigſte BezugsquelleUb Il J 4 by der Möbelbrauche

Einmachebüchſen
Perfekt und Schillers

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Volletändig der Neuzeit entsprechend umgebaut luxuriös eingerichtet

COrösster Comfort electr Licht Centralheizung Liſt
Wintergarten Westsäle

ne Juli
Von der Reise zurück

Dr W Weber
Spezialarzt

für innere besonders Magen u Dar
krankheiten Alte Promenade 32

Sprechst 11 4 Uhr

e
Marken im In U Auslanh

Leipziger Straße Il 1 E

Größtes Ausftatlungs Geſchäft

ad Familien und Brautleuten ſehr zu
empfehlen
Vollſtändige Wohnnugseiurichtunecht Nußbaum nur 572 Mk s

Salon
1 Plüſchgarnitur neueſte Façon 110
1 Vertico mit Muſchelaufſatz 60
1 SalonTiſch neueſte Fagon
1 großer Sänlen Trumean 55
4 Muſſchelſtühle mit hoher Lehne 30

Wohnzimmer
1 Kleiderſekretär Sthürig 30
1 Speiſetiſch mit Auszügen 20
1 Ottomane Z3theil Ripsbezug 50
1 gr Pfeilerſpiegel m Schränkchen 36

4 Stühle Rohrſitz 16Schlafzimmer

federmatratzen

1 Kammerſpiegel

ſowie Wohnungseinrichtungen bi
6000 Mk ſtets am LagerTrotz der billigen Preiſe langjährige

Garantie

VI esLeipziger Straße 11 1 Etage
Eingang Kl Sandberg

Jlluſtrirter Preisconrant gratis
Sonnen 5ezen Schirme

anerkannt billigſte Preiſe
Schirmfabrik von L I

Werkmeister Leipz
Str 16 Reparaturen
billigſt Lieferant aller

Conſumvereine

Friſchen Erdbeerſaft
1 Pfund 80 Pfg

empfiehlt

A Krantz Nachf Fr

Max Richter s Kaffee
ſtets friſch

in 1/2 Pfd Packeten à 50 60 70
80 90 100 Pfg empfiehlt

A Krantz Nachf

Erfrischungs Bonbons
1 Pfund 60 120 Pfg

Brause Limonade Bonbons
empfiehlt

A Krantz Nachf Akater

z10 geſunde lan e WaareStro hſeil e empfiehlt M 40
pr 100 Schock A Schulte Zörbig

ne
Freitag den 28 d Mts Vormittags

10 Uhr verſteigere ich Mansfelder
Straße 58 im Gaſthof zur Taune
zwangsweiſe

1 Selterwaſſerapparat mit Reducir
ventil 1 zweirädrigen Handwagen
27 Flaſchen Eiercognac 97 Flaſchen
Liquenre Cognac 40 Fl Glühwein
15 Fl Sekt ca 60 Fl verſch Weine
1 Partie leere Selterflaſchen u v a S

Frledriech Gerichtsvollzieher
Freitag den 28 d Nachm3 Uhr verſteigere ich in Holleben

zwangsweiſe
37 Rüſterubännmte

Kaufliebhaber wollen ſich im Gaß
bofe zu Hoalleben p

rledrich Gerichtsvollzieher
in Halle a S

Mit 2 Beibhlättern

2 hohe franz Bettſtellen mit Sprung

1 Waſchtiſch mit Marmorplatte

Vollſtändige Kücheneinrichtung 360
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